
Am Samstag, den 21. Januar 2006
fand eine Benefizlesung der

Schreibwerkstatt Gedankensprung im
Paul Schneider und Anne Frank Haus
statt. 60 BewohnerInnen und ihre Gä-

ste versammelten sich im Speisesaal,
der sich an diesem Nachmittag in ei-
nen Hörsaal verwandelte. Die Begrü-
ßungsrede wurde von Frauke Mahr,
Sprecherin der Einrichtung "Lobby für
Mädchen" und des Mädchenhaus Köln
e.V. übernommen und von Cornelia

Kuhrau, Lyrikerin und Leiterin der
Schreibgruppe.

Die Gruppe Gedankensprung existiert
schon seit 15 Jahren. Cornelia Kuhrau

leitet die Gruppe seit einem Jahr. Neun
Künstler, zwischen 55-75 Jahre jung,
trugen ihre Lyrik- und Prosatexte vor,
die poetisch, bissig, romantisch, skep-
tisch, witzig und melancholisch sind:
Gedichte und Geschichten mitten aus

dem Leben. Einige der TeilnehmerIn-
nen haben ihre Gedichte in Pantun ge-
schrieben. Pantun ist eine Gedichtform

aus Malaysia. In dieser Gedichtform
ist die Wiederholung der einzelnen
Verszeilen vorgeschrieben, dadurch be-
kommt jede Strophe einen neuen Sinn
oder Gedanken. Undje öfter man diese
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